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scher Bilder in das Umfeld des ausge-
henden 19. Jahrhunderts versetzen.
Anschließend erläuterte Dr. Konrad
Arnsperger verschiedene Hintergründe
und Facetten des Begriffes „Gau” und
seine Zusammenhänge mit dem Orts-
namen des alten Odernheim. Neben
dem Auslöser für die Umbenennung -
den Bau der Nebenbahn Alzey - Gau-
Odernheim - Bodenheim wurden auch
die Folgen der Umbenennung im öf-
fentlichen und postalischen Bereich -
eingebettet in einem kurzen Einblick in
die frühe Odernheimer Postgeschichte
- anhand entsprechender Bilder und
Dokumente von Jürgen Gläser darge-
stellt. Dieser hat in jahrelanger Arbeit
eine umfangreiche Sammlung postge-
schichtlicher Exponate und Postkarten
zusammengetragen, welche am
Marktsamstag und -sonntag besichtigt
werden konnte und auch großen Zu-
spruch fand.
Am Marktsonntag durfte das große
Schaukeltern des Geschichtsvereins
nicht fehlen. Frisch restaurierte Wein-
baugerätschaften konnten dem Publi-
kum präsentiert werden. Viele Kinder
nutzten die Gelegenheit, selbst Hand
an die Traubenmühle oder die so ge-
nannte „Bajass”-Kelter legen, um aus
Trauben frischen Saft zu pressen, der
natürlich an Ort und Stelle verkostet
werden konnte. Das Ergebnis des
letztjährigen Schaukelterns - der
Marktwein 2005 - ein lieblich ausge-
bauter Landwein der Sorte Müller-
Thurgau stand am Weinstand zur Ver-
kostung bereit und kann zur Unterstüt-
zung des Geschichtsvereins nach wie

vor käuflich erworben werden. Auf
großes Interesse stieß auch der druck-
frische Jahreskalender für 2007, der
das Arbeitsjahr im Weinbau anhand hi-
storischer Fotos erläutert. Dieses ge-
lungene Werk kann im Nah-und-Gut-
Markt bei Werner Boos oder bei Tho-
mas Ehlenberger(Tel. 06733/1079) für
5,-EUR erworben werden. 

Seniorentreff
Nach der Sommerpause findet am
Donnerstag, dem 12. 10. 2006 um
15.00 Uhr, der nächste Seniorentreff
im Dorfgemeinschaftshaus statt. Hier-
zu ergeht herzliche Einladung.

Haus- und 
Straßensammlung
Bis zum 31.10.2006 findet in Mau-
chenheim eine Haus- und Straßen-
sammlung zur Finanzierung des Wie-
deraufbaus der Sioner Klostermauer
statt. Sie war bei dem Unwetter am 27.
Juli 2006 zusammengebrochen.
Allein die Materialkosten zum Errichten
einer Stützmauer belaufen sich auf 8 –
10.000,- Euro. Alle Spende, die bereits
Geld auf das Konto bei der Verbands-
gemeinde Alzey-Land überwiesen ha-
ben, werden in den nächsten Tagen ei-
ne Spendenquittung erhalten.

Mauchenheim

Kettenheim

rungen, Verdauungsprobleme können
durch die Übungen an Heftigkeit ver-
lieren oder seltener auftreten.
Die Initiative Treff aktiv bietet für alle
Interessierten einen Qi-Gong-Kurs an.
An fünf Vormittagen werden Qi-Gong
Übungen vorgestellt, die im Sitzen und
im Stehen durchgeführt werden kön-
nen. Die Referentin Ruth Hammer
bringt viel Erfahrung in Qi-Gong mit
und hat bereits mehrere Kurse geleitet.
Sie geht in ihrem Programm auf die
Wünsche und Fähigkeiten der Teilneh-
menden ein. Vorkenntnisse sind nicht
nötig. Bitte Socken oder bequeme
Schuhe mitbringen. Die Treffen finden
statt jeweils am Donnerstagvormittag
von 10.45 - 11.45 Uhr im kath. Ge-
meindezentrum in Gau-Odernheim.
Start ist Donnerstag, der 26. Oktober
2006 bis Do., 23. November. Der Teil-
nehmerbeitrag für den Kurs beträgt 20
Euro. Eine Anmeldung ist nötig im Ca-
ritaszentrum Alzey unter Telefon 0 67
31 / 94 15 98.

Traubensaft 
besser als Wein
Einen lehrreichen Nachmittag außer-
halb der Ganztagsschule verbrachten
die Viertklässler am 5. Oktober beim
Traubenlesen. Unter der fachlichen
Anleitung der Mitarbeiter des Weingu-
tes lernten sie außer Trauben zu
schneiden, dass besonders die weni-
ger appetitlich aussehenden Trauben
zu gutem Wein werden und dass die
Arbeit im Weinberg ganz schön an-
strengend sein kann. Beim anschlie-
ßenden Imbiss erfuhren die Schüler,

dass aus Trauben nicht nur Wein, son-
dern auch (leckerer) Traubensaft ent-
steht. Und so konnten sie nach einer
lustigen Planwagenfahrt zurück zur
Schule den Mitschülern und der Fami-
lie noch viel erzählen. Für diesen schö-
nen Tag bedankt sich die Schule recht
herzlich.

1896 - Wie Odernheim zu
seinem „Gau” kam

Seit nunmehr 110 Jahren tragen die
Orte Odernheim und Köngernheim im
Kreis Alzey den Namenszusatz „Gau”.
Dieses Jubiläum war der Grund für ei-
nen wahren Veranstaltungsmarathon
anlässlich des diesjährigen Gau-
Odernheimer Marktes. Dieser begann
am Marktfreitag mit dem traditionellen
Vortrag des Geschichtsvereins Gau-
Odernheim und Umgebung e.V. im
passenden Ambiente des historischen
Ratssaals. Thomas Ehlenberger konn-
te zahlreiche interessierte Besucher
begrüßen und sie anhand zeitgenössi-

Geschichte(n) unserer Heimat
250 Jahre Simultankirche 
in Bechenheim
Zur Zeit der Einführung der Refor-
mation im Jahre 1535 gehörte Be-
chenheim zur Grafschaft Nassau-
Weilburg. Im Ort befand sich eine
dem Hl. Alban geweihte Kirche, in
der nun lutherische Gottesdienste
gefeiert wurden. 1579 kam Be-
chenheim in den Besitz der Kur-
pfalz und wurde damit reformiert.
Allerdings änderte sich jedoch in
der Kurpfalz die Konfession in den
folgenden Jahren mehrmals. Erst
mit den Bestimmungen des West-
fälischen Friedens nach dem
30jährigen Krieg im Jahre 1648
wurden neben dem reformierten
Bekenntnis auch Katholiken tole-
riert. Sie durften in Privathäusern
Gottesdienste abhalten. Im Zuge
der Pfälzer Erbfolgekriege wurde
nach 1688 die Pfalz französisch
besetzt und damit das katholische
Bekenntnis weiter aufgewertet.
Die Reformierten mussten dulden,
dass die Kirchen jetzt simultan be-
nutzt wurden. Alle drei Konfessio-
nen (Reformierte, Lutheraner und
Katholiken) hatten das Recht, in
der Kirche Gottesdienst zu feiern.
Allerdings sollten sie darauf ach-
ten, sich nicht gegenseitig zu be-
hindern. Es liegt auf der Hand,
dass es diesbezüglich zu Konflik-
ten kam. Mit der sog. „Pfälzer Kir-

chenteilung“ von 1705 sollte ein
tolerantes Nebeneinander der
Konfessionen ermöglicht werden,
indem angestrebt wurde, die Si-
multanverhältnisse grundsätzlich
aufzulösen. In Bechenheim kam
es dazu allerdings nicht.
Von 1697 an war das Gotteshaus
Simultankirche für Reformierte
und Katholiken, von 1717 an auch
für Lutheraner, die von Alzey aus
betreut wurden. Im Jahre 1755
wurde diese Kirche abgebrochen,
da sie nach einem Brand baufällig
geworden war. So erfolgte am 21.
Oktober 1755 die Grundsteinle-
gung als Trimultankirche ,,von der
Hochlöblichen Hofkammer und
der Hochlöblichen Gemeinschaft-
lichen Administration" für die Re-
formierten, Lutheraner und Katho-
liken.
So etwas gab es sonst kaum noch
einmal in Deutschland, dass ein
Gotteshaus zur damaligen Zeit
von drei Konfessionen gemeinsam
erbaut wurde. Die Lutheraner
mussten aber anscheinend um ih-
ren Status kämpfen. Im Kirchen-
buch weist eine Aufzeichnung
vom Juli 1773 darauf hin, dass der
Grundstein von 1755 auch den
Kleinen Katechismus Martin Lu-
thers enthält, als Beweis, dass sie
auch eine evangelisch-lutherische
Kirche ist. In einer Aufzeichnung

aus dem Jahre 1784 heißt es
dann: ,,Es ist im hiesigen Ort nur
eine Kirche, worin Catholisch, Re-
formiert und Luterisch ihren Got-
tesdienst halten.“
Nach der Vereinigung der Luthera-
ner und Reformierten in Rheinhes-
sen im Jahre 1822 übernahm die
unierte-evangelische Gemeinde,
die nun von Nieder-Wiesen aus
verwaltet wurde, die Rechte der
beiden protestantischen Gemein-
den, so dass die Kirche nun simul-
tan, d.h. von Evangelischen und
Katholischen gemeinsam genutzt
wurde. Dieses Simultanverhältnis
besteht bis zum heutigen Tag.

Seit 250 Jahren ist die Bechenhei-
mer Simultankirche in ihrer heuti-
gen Gestalt der Ort, wo Menschen
verschiedener Konfessionen unter
dem Worte Gottes zusammen-
kommen. So erinnert sie uns an
die Generationen, die vor uns leb-
ten und daran, dass wir heute
nicht nur von dem leben, was wir
erwirtschaften, sondern auch von
dem, was die Menschen vor uns
mit viel Mühe und Sorgfalt erarbei-
tet und erbaut haben und wofür
wir dankbar sein können.

Tobias Kraft, Pfr.
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